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Nr. 142/2001 
 
Kiel, Mittwoch, 9. Mai 2001 
 
Sparkassen/Teilprivatisierung 
 
Wolfgang Kubicki: Bei der CDU haben die Sparkassen 
ihre Zukunft schon hinter sich 
 
Zur heutigen Erklärung des CDU-Fraktionsvorsitzenden im Flensburger 
Tageblatt, dass es mit der CDU „kein abruptes Ende der öffentlichen 
Kreditinstitute geben wird“, sagte der Vorsitzende und finanzpolitische 
Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Wolfgang Kubicki: 
 
„Wenn die Union die von der FDP vorgeschlagene Möglichkeit zur 
Teilprivatisierung der Sparkassen als „abruptes Ende der öffentlichen 
Kreditinstitute“ bezeichnet, kann ich bei der CDU nur das abrupte Ende 
von Kompetenz erkennen. 
 
Sparkassen in privater Rechtsform sind nicht das Ende, sondern die 
Zukunft der Sparkassen - langfristig die einzige Zukunft. 
 
Ich frage mich, warum die CDU die Privatisierung der Provinzial-
Versicherungen fördern will und eine private Rechtsform für die 
Sparkassen ablehnt: was für die Provinzial zukunftsweisend ist, soll also 
für die Sparkassen „das abrupte Ende“ sein? Diesen Widerspruch 
können selbst Sozialdemokraten nicht auflösen“, stellte Kubicki fest. 
 
„Die CDU scheint an der erfolgreichen Zukunft der Sparkassen kein 
Interesse mehr zu haben.“ 
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